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25enig Rloft und roenig 28ein,
2Benig neues Oei am ßut
Schlechte 3eiten, Srüderlein,
Schlechter Cohn und fchlechter Rlut.
Sunkler roird der Sage Schar
ünd der Regen roeiter fällt
Saß ein Sommer heuer roar,
2Beiß es einer auf der 2Belt?

Sieht fich froftig überall
So die Räh' und 2Beite an
2Bas ift. da im beften Sali
3Rit dem Jammer, ôreund, getan?
Rimm es hin, roas einmal ift,
Rimm es hin, roie fleh es 3eigt
Clnd 3eigt fo fich mancher Rlift
Ser ift klug, roer denkt und fchroeigt.

Rimm, ift diefe Seit oerirrt,
Ôeft dein Ciebchen an der ßand
(3eder, der es fucht, der roird
Gines finden, ihm oerroandt)
Clnd dann nehmt es frifch und froh,
Sas euch Ciebe gerne roeiht
(Clnd in dulcî jubilo
Cebt ihr fo in fchlechter Seit!)

Das üerrpaltungsrefbrmcben
3er Bundesrat hat befchloffen, einem allfälligen

Antrag aus dem ©chofee des (Btänderates
3U3urtimmen. der oerlangt. es fei der Sundesrat
3U ermächtigen. 3ur fachlichen Auskunfterteilung
die Abteilungschefs 3U den Aerhandlungen der
eidgenöffifchen Säte 3U3U3iehen.

Stenn die Säte auch gefprochen,
blieben, roie oor Sag und Oahr,
alle Stecklein ungebrochen,
roas durchaus nicht feltfam roar.

Soch, nun regt man fich im Kreife
unfrer höchften ßerrn gemach,
fo3ufagen ausnahmsroeife
und ein bischen nach und nach.

ünd man meint: (Ss roäre fchiiefilich
©ott, man könnte es ja tun
Sicher roär's nicht unerfpriefilich
Oder? Sicht? ©eroifi [Jenun ."

2Sie man fieht, man ifi fich einig;
doch man roahrt den fchönen Schein;
denn man möchte nicht alleinig
etroa gar das Schroungrad fein.

Stehe, roenn des Staates Schimmel
in 3U fcharfen Srab oerfällt!
Sarum danken roir dem ßimmel,
dafi ihm roer die Sügel hält. tßau] Altheer

3u roett!

Um Sie 3U befihen, folge ich 3hnen
bis 3um Gnde der 25elt!"

0, ich gehe nicht fo roeit, mein 2ßeg
führt mich nur bis 3um Goldfchmied !""

Sann erlauben Sie, daß ich mich 3urück-
3iehe, das roürde mich 3U roeit führen."

Das pt>o0pborfleiö
3n einem kleinen Ort
3n Sennfnloania.
3a ging Rliß Seresford
3n einem Rock na na!
3m Sunklen glätte froh
Sas gan3e Ôeftgeroand
Gs roar oon Shosphor fo
Gntbrannt.

Clnd hin und her ift da
Sie helle Rliß fpa3iert
Saß man fie deutlich fah,
Sie hat es nicht geniert.
Rein: machts euch keinen Spaß
Shilifter flieht!
3ch 3eig' das alles, roas
Rîan gerne fieht!"

So ging modern die Rliß
3n Sennfnloania,
Surch Rächt und öinfternis
3m Shosphorrock na, na!
Ceicht, daß auch Schroefel roar
3m Bunde mit der Rlaid
Stammte oom Seufel gar
Sas Shosphorkleid r.g.

ftw dem /luffb^heft oom <5ntU ÜJüeJi

Der HlasPenbaU
Gin Sîaskenball ift etroas luftiges. Gr ifi nur für

grofie Ceute. Sie find halt manchmal froh, roenn man
nicht roeifi, ob fie es find, roenn man roufite, dafi
pe es roären, fo könnten fie nicht tun, roie fie find.
Sarum haben fie die Nïaskenbâlle fo gern. Sie
machen fich manchmal fo luftig, dafi es traurig ifi.

Gs gibt aber auch noch andere Nlaskenbälle, roo
es kein bischen luftig ift. [Jch meine im STilitärdienfi.
Sort mufi man es für dqs Saterland machen, roas
fehr nütjlich ift. Sie Soldaten müffen fich 3ur Strafe
gan3 fchnell ein paar Tlîal nacheinander anderft an-
und ab3iehen. So ein Tïïaskenball hebt das Ghr-
gefühl und die Saterlandsliebe 3um oerroundern und
die ßoehachiung cor den Offneren roird immer ärger.
Steil oiele felber fo gern bööggen und roie lackierte
Sffen herumlaufen, fo meinen fie, fie können auch
Slaskenbälle austeilen, roenn fie fchon roiffen, dafi
die Sekruien taub roerden, roeil fie meinen, der
Soldatenrock fei ein Ghrenkleid. 3e0 roollte nur,
der Sundespräfident könnte einmal hinterruggs 3U-
lugen. roenn man fo das Schindluder macht mit den
Soldaten. Gr glaubt es ja doch nicht, roenn man
es ihm oe^ellt. Sber roenn ich ihn einmal antreffe,
fo fage ich es ihm gleich, dann roird es roohl
aufhören.

Ser SJilhelm Seil roürde auf feinem Senkmal
roackeln, roenn er es roüfite. Gr ift halt nicht beim
2Sille in die Gehre gegangen.

lieber Hebelfpolter!
Klaffikeraufführungen können fo gefährlich fein,

roie Seleidigung der Staatsgeroalt. Sas foll kein
Nphorismus fein. Sas ift fo. Senn es befiehl ein
kaufaler 3ufammenhang 3roifchen den beiden Singen.
[Jch habe einen Sreund. der ift Schaufpieler und
mufite ihn am eigenen Ceibe erfahren. Sen kaufalen
Sufammenhang. Sls er nämlich roeinfelig aus dem
Sachfpiel des Schaufpiels herauskam, gefeilte fich
es roar in Serlin ein Schuhmann 3U ihm. der ihn
aufforderte, feine lauten Seklamationen auf der Strafte
ein3uftellen. Sber der roackere Siime hatte feine
Solle bombenfeft inne und roar im beften Suge
er fagte noch einen Sah da rourde er oerhaftet,
kur3erhand auf die Steche gefchleppt und jetjt
kommt der kaufale Sufammenhang mit der Klaffiker-
aufführung roegen Seleidigung der Staatsgeroalt
angeklagt.

Gr hatte nämlich, als ihn der Schuhmann am
Srm ergriff, pathetifch ausgerufen: ..Ser NTenfchheit

gan3er [Jammer fafit mich an!" 3uoenal

Der fröhliche Lehrling
Rleifter: 3eb fägi 3um letfehte Riol: du

föllifcht nöd pfife bim Schaffe!
Cehrling: 3 fchaffe jo gär nöd, i pfife

bloß!

6aunerhum»r
Si cht er: Slfo oorgefteru find Sfe fchon roieder

befoffen geroefen! Sagen Sie. können Sie dem
Srunk nicht entfagen? Stenn Sie fo nüchtern find
roie heute, find Sie der anfiändigfte NZenfch auf
der SJelt.

Sngeklagter: ünd den loolten Sie gerade auf
einige Stechen einfperren, ßevr Sichter!" gng.

Rbeinfelderei
[Jfl das Sal3 euch dumm geroorden
Sort im ©asroerk, dafi 3ehntaufend
Sränklein fehlen? Sind die Pforten
Sicht oerfperrt, dafi frech dort maufend
[Jn der Saffe macht' ein Goch

Gin Seamter?" Stopft es doch!

Schroerlich nur roär's die Suchhaltung
Sie Nlotioe liegen tiefer
Su der häfilichen ©eftaltung.
Ser Seoifor (roohl entfchlief er?)
Ser die Kaff' in Ordnung hält,
Oder ging er über Seid"?

Suskunft ift uns fehr roillkommen,
Senn roir finden's unoerftändlich,
Safi das ©eld abhanden kommen
Könnt' fo fchnell: roenn fchon mehr ländlich
üns erfcheinet eure Such
ßaltung. die euch roird 3um Sluch!

Sat

(Ein merltoürdtger ôorometer
Sm Siologifchen [Jnftitut gegenüber dem S°lD-

technikum ift ein grofies Selief der Sîineroa in Sand-
ftein ausgehauen. Sei der Searbeitung des Steines
ergab fich an der rechten grofien 3ehe ein Sehler
in Sorm eines fogen. Seftes im Stein, der durch
Sement korrigiert rourde. Sür Sreunde der Beobachtung

der Klitterung ergibt fich nun die felbft in

meteorologifchen Kreifen Suffehen erregende Satfache,
dafi das ßühnerauge auf der Sehe der Slineroa, das
fich durch die roenig gefchickt hergeftellte Korrektur
gebildet hat, fich 3ur beften Sorherfage des Stetters
herausgebildet hat. [Jfi Segenroetter in Susficht. fo
roird nämlich diefes Siana-ßühnerauge fofort dunkler,
eine Grfcheinung, roie fie mancher 3U feinem Ceid-
roefen am eigenen Körper konftatieren kann. Sa der
©rund diefer auffallenden Grfcheinung nicht aufgeklärt

ift, roill ein demnächft fich hier niederlaffender
So3ent eine ßabilitalionsfchrift über die ©runde
oerfaffen. 3.

Diplomatie und frieden
SJohl eine oon den fchönften Sachen
Oft in der Stelt für Sienfch und Sieh,
Stenn Siplomaten Serien machen,
Sann lieft oon einem Krieg man nie.

Kein Sajonett roird aufgepflan3et,
Kein Sergeant dort im Seide flucht,
Ste fonft der Sappeur eifrig fchan3et

Sergeblich nach dem Krieg man fucht.

Stenn Siplomaten Serien machen,
Ofi's GinDernehmen ideal
Sei allen Sölkern, dann kann lachen
Ses Sriedens roarmer Sonnenftrahl,

Sann kann im Seide ungehindert
Ser Sriede leiten feinen ?3flug.
Ser Grnte Segen ungemindert
Grfreut uns reichlich und genug!

Gs roaren flets die Siplomaten
(S5ie auch im bürgerlichen Streit
Gs heut' noch find die Sdookaten!)
Sur [Jnteroention" bereit!

Sur roenn dereinfi bei Siplomaten
Sie Serien ftehn in Sermanen3,
Sann können roir des Kriegs entraten
[Ja, felfenfeft fieht die Senten3 Sat

Schlechte Zeiten
Wenig Most unci wenig Wein.
Wenig neues (Ze! am f^ut
Sckleckte Zeiten. Brüderlein.
Sckleckter Laim unci sckleckter Mut.
Dunkler wirci cier Tage Sciiar
(tnä cier Regen weiter fallt
Daß ein Sommer neuer war.
Weiß es einer aus cier Welt?

Siekt sick frostig überall
So ciie Räk' unci Weite an
Was ist cia im besten Sa»
Mit ciem Jammer. Sreunä. getan?
Nimm es bin. was einmal ist.

Nimm es bin. wie sicb es zeigt
tUnci zeigt so sicb mancber Mist
Der ist klug, wer äenkt unci scbweigt.

Nimm, ist ciiese Beit oerirrt.
Sest ciein Liebcken an cier Hanä
(Jecier. cier es sucbt. cier wirci
Eines sincien. ikm verwancit)
(tnä ciann nekmt es srisà unci srok.
Das euck Liebe gerne weint
(Unci in clulci jubila
Lebt ikr so in sckleckter 5Zeit!)

Oas verwaltungsreförmchen
Der Tunoesrot trat descnlossen, einem aNsöi-

zuzustimmen, oer veriangl. es sei oer Dunoesrat
zu ermücnligen. zur sacniicnen 2tuskunfierle!lung

eiogenôssiscnen Räte zuzuzienen.

Wenn ciie Räte aucb gesprocken.
blieben, wie vor Tag unci Iakr,
olle Steckleln ungebrocken.
was durckaus nickt seltsam war.

Dock, nun regt man sick lm Rreise
unsrer köcksten Kerrn gemack,
sozusagen ausnakmsweise
uncl ein blscben nack und nack.

Und man meint: Cs wäre sckließllck
Gott, man könnte es ja tun
Sicker wär's nickt unersprieszllck
Ocier? Rickt? Gewiß Ienun ."

Wie man siekt, man ist sick einig:
äock man wokrt äen sckönen Sckein:
äenn man möckte nickt alleinig
etwa gor äos Sckwungraä sein.

Weke, wenn äes Staates Sckimmei
in zu sckorfen Trab verfällt!
Dorum danken wir dem Kimme!,
dafz ikm wer die 5Zügel kält. Paui 2Mne->>

Au weit!
tUm Sie zu besitzen, solge icb Iknen

bis zum Encle cier Welt!"
...,O. icb gebe nicbt so weit, mein Weg

sübrt mick nur bis zum Golciscbmieci !""
Dann erlauben Sie. ciaß icb mick zurück-

zieke. clas würcie mick zu weit sükren."
».

Das phosphorkleio

In einem kleinen Ort
In Pennsylvania.
Da ging Miß Beressorä
In einem Rock na na!
Im Dunklen glänzte srok
Das ganze Sestgewanä
Es war von Pkospkor so

Entbrannt.

tUnä bin unä ker ist äa
Die kelle Miß spaziert
Daß man sie äeutlick sak.
Sie Kot es nickt geniert.
..Rein: mackts euck keinen Spaß
Pkilister sliekt!
Ick zeig' äas alles, was
Man gerne siekt!"

So ging moäern äie Miß
In Pennsylvania.
Durck Rockt unä Sinstsrnis
Im Pkospkorrock no. na!
Leickt. äaß auck Sckwesel war
Im Bunäe mit äer Maiä
Stammte vom Teusel gar
Das Pkospkorkieiä?

Aus àem Aufsatzheft vom Gritli Wüest

Oer Maskenball
Em Maskenball lst etwas lustiges. Er ist nur für

große Leute. Sie sinä balt manckmal frok. wenn man
nickt weih, ob sie es sind, wenn man wüßte, dah
sie es wären, so könnten sie nickt tun. wie sie sind.
Darum Kaden sie die Maskenbälle so gern. Sie
macken stck manckmal so lustig, dah es traurig ist.

Es gibt aber aucb nock andere Maskenbälle, wo
es kein biscken lustig lst. Ick meine im Militäräienst.
Dort muß man es sllr das Vaterland macken. was
sekr nllhlick ist. Die Soldaten müssen sick zur Strass
ganz scknell ein paar Mai nackeinander änderst an-
und abzieken. So ein Maskendall bebt das Ckr-
gefükl und dle Vaterlandsliebe zum verwundern und
die Kockacktung vor den Ossizleren wird immer ärger.
Weil viele selber so gern bööggen und wie lackierte
Assen kerumiausen. so meine» sie. ste können auck
Maskenbälle austeilen, wenn sie sckon wissen, daß
die Rekruten taub werden, weil sie meinen, der
Soldatenrock sei ein Ekrenkieid. Ick wollte nur.
der Bundespräsiäent könnte einmal kinterruggs zu-
lugen, wenn man so dos Sckindluder mackt mit den
Soldaten. Er glaubt es jo docb nicbt. wenn man
es ikm verzeiit. Aber wenn ick ikn einmal antreffe,
so sage ick es ikm glelck, dann wird es wokl
aufkören.

Der Wilkelm Teil würde aus seinem Denkmol
wackeln, wenn er es wüßte. Er ist kalt nickt beim
Wiile in die Lebre gegangen.

Lieber Nebelspalter!
RIasstkeraussükrungen können so gefäkrlick sein,

wie Beleidigung der Staatsgewalt. Das soll kein
Apkorismus sein. Das ist so. Denn es bestellt ein
kausaler 5Zusammenkang zwiscken den beiden Dingen.
Ick kabe einen Sreund. der ist Sckauspieier und
muhte ikn am eigenen Leibe erfabren. Den kausalen
5Zusammenkang. AIs er nämlick weiuseiig aus dem
Rackspiei des Sckauspieis kerauskam. geseilte sick

es war in Veriin ein Sckuhmann zu ikm. der ikn
aufforderte, seine lauten Deklamationen auf der Strohe
einzustellen. Aber der wackere Mime kalte seine
Rolle bombenfest inne und war im besten 5Zuge

er sagte nock einen Sab da wurde er verkästet,
kurzerkand aus die Wocke gescbleppt und jeht
kommt der kausale Iusommennang mit äer RIassiker-
aussükrung wegen Veieidigung der Staatsgewalt
angeklagt.

Er kalte nämllck. als ikn äer Sckuhmann am
Arm ergriff, patketisck ausgerufen: ..Der Mensckkeit
ganzer Jammer faßt micb an!" Zuv-nal

Der fröhliche Lehrling
Meister: Ieh sägi zum letsà Mol: äu

söllisckt nöä psise bim Sckosse!

Lekrling: I sckosse jo gär nöä. i psise

bloß!

Gaunerhumor
Rickter: Also vorgestern sinä Sie sckon wieder

besoffen gewesen! Sagen Sie. können Sie dem
Trunk nickt entsagen? Menu Sie so nücktern sinä
wie Keule, sind Sie äer anständigste Mensck auf
der Weit.

Angeklagler: Und den >»»l!eii Sie gerade auf
einige Wocken einsperren, i^err Rickter!" Ing

Rheinfelöerei
Ist das Salz euck dumm geworden
Dort im Gaswerk, daß zekntausend
Sränklein fekien? Sinä äie Pforten
Nickt versperrt, daß freck dort mausend

In der Rasse mackt' ein Lock
Ein Beamter?" Stopft es dock!

Sckwerlick nur war's die Buckkaitung
Die Motive liegen tlefer
!Zu der küßlicken Gestaltung.
Der Revisor (wokl entscklief er?)
Der die Rass' in Ordnung kä».
Oäer glng er über Seiä"?

Auskunft ist uns sekr willkommen,
Denn wir sinäen's unverständlick.
Daß das Geld abbanden kommen
Ronnt' so scknell: wenn sckon mekr ländlick
Uns ersckeinet eure Buck
Kaltung. die euck wird zum Siuck!

Sar

Ein merkwürüiger Sarometer
Am Bioiogiscken Institut gegenüber dem Polr>-

teclmikum ist ein großes Relies der Minerva in Sand-
stein ausgekauen. Bei der Bearbeitung des Steines
ergab stck an der reckten großen ÜZeke ein Sekler
in Sorm eines sogen. Nestes im Stein, der durck
5Zement korrigiert wurde. Sür Sreunde der Beobachtung

äer Wltterung ergibt sick nun äie selbst in
meteoroiogiscben Rreisen Aufseken erregende Tatsache,
daß das kZüknerauge auf der 5Zeke der Minerva, das
stck durck die wenig geschickt kergestellte Rorrektur
gebiidet bat. sick zur besten Vorkersage des Wetters
kerausgebiidet kat. Ist Regenwetter in Ausstellt, so

wird nämlich äieses Diana-Kllbnerauge sofort dunkier,
eine Erscheinung, wie ste mancker zu seinem
Leidwesen am eigenen Rörper konstatieren kann. Da der
Grund äieser aufsallenäen Ersckeinung nickt aufgeklärt

ist. will ein demnächst sick kier niederlassender
Dozent eine Kabüitalionsscbrist über die Gründe
verfassen. B.

viplomatie unö Frieöen
Woki eine von den sckönsten Sacken
Ist in der Weit für Mensch und Viek.
Wenn Diplomaten Serien macken,
Dann liest von einem Rrieg man nie.

Rein Bajonett wird ausgepflanzet,
Rein Sergeanl dort im Seide stuckt.
Wo sonst der Sappeur eifrig sckanzet

Vergeblich nach dem Rrieg man sucht.

Wenn Diplomaten Serien machen.
Ist's Einvernebmen ideal
Bel allen Völkern, dann kann lachen
Des Sriedens warmer Sonnenstrakl,

Dann kann im Seide ungekindert
Der Sriede leiten seinen Pflug.
Der Ernle Segen ungemindert
Erfreut uns reickiick und genug!

Es waren stets die Diplomaten
(Wie auch im bllrgerlicken Streit
Es keut' noch sind die Advokaten!)
5Zur Intervention" bereit!

Nur wenn dereinst bei Diplomaten
Die Serien stekn in Permanenz.
Dann können wir des Rriegs entraten
Ia. felsenfest stekt die Sentenz! Sar.
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